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Zusatzmaterial

Schaubild 

Die Neue Ostpolitik ab 1969

Ausgangslage:

 – Wiedervereinigungshoffnungen haben sich nicht 
erfüllt, bisherige Politik ist gescheitert

 – SED-Herrschaft lässt sich nicht von außen beseitigen
 – Mauer ist traurige Realität
 – nach Kubakrise Annäherungen zwischen West und Ost
 – Aufrüstung löst keine Probleme und Konfl ikte
 – unterschiedliche Lebensstandards in Ost und West

neue Ausrichtung der Deutschland- und 
 Entspannungspolitik:

 – Politik ohne Illusionen
 – Politik der „kleinen Schritte“

praktische Schritte:

 – Gesprächskontakte intensivieren
 – Polenbesuch Willy Brandts
 – Gewaltverzichtserklärungen
 – Anerkennung der Westgrenze Polens

internationale Ebene:

 – Rüstungskontrollverhandlungen zwischen USA und 
UdSSR

 – Konferenz für Sicherheit und Zusammenarbeit 
in Europa (Helsinki-Prozess 1975), Betonung der 
 Menschenrechte

 – aber: neuer Rüstungswettlauf seit den 1980er-Jahren, 
NATO-Doppelbeschluss

internationale Ebene:

 – Rüstungskontrollverhandlungen zwischen USA und 
UdSSR

 – Konferenz für Sicherheit und Zusammenarbeit in 
Europa (Helsinki-Prozess 1975), Betonung der Men-
schenrechte

 – aber: neuer Rüstungswettlauf seit den 1980er-Jahren, 
NATO-Doppelbeschluss

bisherige Deutschlandpolitik ist gescheitert


